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Betreff: Anfrage der SPD-Stadtratsfraktion zu Winte rschäden in der Stadt Halle 

(Saale) 
  
 
Der vergangene Winter hat erhebliche Spuren auf den Straßen der Stadt hinterlassen. In 
Anbetracht der Haushaltslage sieht sich die Stadt bei der Behebung der im Winter auf den 
Straßen entstandenen Schäden mit bedeutenden Mehraufwendungen konfrontiert. 
 
Wir fragen die Stadtverwaltung: 
 

1. Nach welchen Prioritäten werden die Winterschäden an Halles Straßen behoben? 
 

2. Zu welchen Entscheidungen hinsichtlich der Reihenfolge der Baumaßnahmen haben 
die angewandten Prioritäten geführt? 
 

3. Wie ist der Stand der Abarbeitung? 
 

4. Welche Straßen werden bis zum Winterbeginn in diesem Jahr noch repariert? 
 
gez. Johannes Krause 
Fraktionsvorsitzender 
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Antwort der Verwaltung  
 
zu 1. 
 
Entsprechend der Verkehrsbedeutung und dem Gefahrenpotential (Ausmaß und Größe der 
Schäden) werden die Winterschäden auf den Straßen in der Stadt Halle behoben. 
 
 
zu 2. 
 
Es kann eingeschätzt werden, dass auf den verkehrswichtigen Straßen die Beseitigung der 
Schlaglöcher weitestgehend durchgeführt wurde bzw. die Beauftragung vorgesehen ist oder 
bereits erfolgte. 
Bei Baumaßnahmen mit erheblichen Verkehrsauswirkungen muss die Instandsetzung 
teilweise z. B. in die Sommerferienzeit verlegt werden, da hier erfahrungsgemäß ein 
geringeres Verkehrsaufkommen herrscht. 
 
 
zu 3. 
 
Bei der bituminösen Fahrbahninstandsetzung konzentrieren sich die Arbeiten gegenwärtig 
auf Straßen in Wohngebieten und auf Straßen, deren Schäden ein geringeres Gefahrenpo- 
tential aufweisen sowie auf Straßenabschnitte, die flächenhaft instand zu setzen sind. 
 
 
zu 4. 
 
Bis zum Winterbeginn werden neben der Schlaglochbeseitigung noch flächenhafte Fahr- 
bahninstandsetzungen in nachfolgenden Straßen bzw. Straßenabschnitten durchgeführt: 
 
• Neuwerk zw. Straße Am Kirchtor und Mühlweg  
• Joliot-Curie-Platz (Westfahrbahn, Verbindung zw. Ost- und Westfahrbahn  
 einschl. teilweise Einmündung in A.-Bebel-Straße) 
• August-Bebel-Platz 
• Teilbereich Glauchaer Platz 
• Dieselstraße 
• Kreuzvorwerk einschließlich Kreuzung Ernst-Grube-Straße 
• Karl-Ernst-Weg 
• Philipp-Müller-Straße 
• Turmstraße Einmündung Philipp-Müller-Straße 
• Südstadtring 
• Waldstraße Teilabschnitte 
• Röntgenstraße Teilabschnitte 



• Auenweg in Abstimmung mit Gemeinde Teutschenthal/Angersdorf 
• Freiimfelder Straße 
 
Zusätzlich zu den genannten Straßen werden drei Hauptobjekte aus den vom Land 
bereitgestellten Fördermitteln bis November 2011 ebenfalls instandgesetzt: 
 
• Magdeburger Straße 
• Teilbereich Dessauer Platz  
• Zollrain (Westfahrbahn von Zscherbener Straße bis Auffahrt B 80 in Richtung Halle) 
 
 
 
 
Dr. Thomas Pohlack 
Bürgermeister 
 


